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	    		 Aktuell 12. Juni 2020 3 Am  Areal Eichenhalle kommt Hotel, Handelsbetrieb  und Th  erapiezentrum Gewerbegebiet ist im Entstehen Das Gewerbegebiet am Areal der ehemaligen Eichenhalle nimmt Form an. Der Gemeinderat stimmte einstimmig dem Auﬂ  agenbeschluss für den geplanten Hotelbe- trieb, den Handelsbetrieb samt Büroräumen und das sportmedizinische Zent- rum zu. Kirchberg |  Vergangene  Woche  beschäft  igte sich der Gemein- derat mit dem Aufl  agebeschluss  für die g eplanten Projekte am  Areal der ehemaligen Eichen- halle. In  diesem Bereich soll  neben einem Handelsbetrieb samt  Büroräumen ein Hotel und ein sportmedizinisches  Zentrum entstehen. Es  galt, einen Auflagebe- schluss zu fassen, damit noch  Fehlendes nachgereicht  wer- den kann. Das Lärmgutachten  für den W ohn- und Handels- bereich ist bereits vorhanden,  für das sportmedizinische  Zentrum fehlt dieses noch, da  hier andere Vorgaben gelten.  Ebenso  braucht es noch eine  Stellungnahme  der  Kranken- anstalten, wie das sportmedi- zinische Zentrum zu benennen  ist und eine klare Definition  für die Therapiebetten. „Es  gilt  auch noch, Verträge  über  die Betriebssicherheit und die  Anzahl  der möglichen Mitar- Neben einem Handelsbetrieb samt Büroräumen sollen am Areal der ehemaligen Eichenhalle in Kirchberg auch ein The- rapiezentrum sowie ein Hotel entstehen.  Foto: Pöll beiter zu verfassen“, erzählt  Bürgermeister  Helmut  Ber- ger dem Gemeinderat.  Parkplatzsituation deutlich verbessert „Es war raumordnerisch eine  große H erausforderung.  Zum  einen galt  es, die Fläche b est- möglich zu n utzen, zum an- deren wollten wir möglichst viel  Grünfl  äche erhalten“,  gibt  Vize-Bürgermeister Andreas Schipfl  inger einen Einblick  in  die Verhandlungen. Bei der Si- tuierung der Parkplätze p ochte  die Gemeinde Kirchberg auf eine  andere Lösung  und bekam diese  in Form  von Parkdecks. „Mehr  als 300 Parkplätze sind n un un- terirdisch. Daher gibt  es oberir- disch mehr Grün fl  ächen“, s agt  Bürgermeister  Berger  und  sein  Stellvertreter ergänzte, dass man  bei der Verkehrserschließung  zwar mit dem Wunsch nach ei- nem Kreisverkehr scheiterte, es  jedoch innerhalb des Areals nur  noch eine Zufahrt geben wird.  Vom Ortszentrum aus gese- hen, wird  das Hotel das erste  Objekt am Eichenhallen-Areal  sein. Der Tourismusbetrieb soll  eine Größe von 148 Betten haben,  aber nur Bed & Br eakfast  anbie- ten. „Es ist vorgesehen, dass die  Gäste i hr Mittag- bzw.  Abendes- sen in der ortsansässigen Gastro- nomie einnehmen. Das Projekt  wurde auch dem Tourismusver- band vorgestellt und besprochen“,  informierte Berger.  Es folgt der Handelsbetrieb, der seine Verkaufsfl  ächen im Erdgeschoss hat und darüber werden  Bürofl  ächen f ür ein  Reisebüro g eschaff  en. Im  An- schluss daran wird  das sport- medizinische Zentrum gebaut. In  diesem Bereich will  man Sy- nergien schaff  en und die An- siedlung  von Ärzten, die in  Kirchberg gebraucht werden, ermöglichen. Anschluss an die B170 Unter Dach und Fach sind die  Straßenverhandlungen. Sämtli- che  Grundstücksabtretungen  sind  positiv verlaufen. Damit kann  eine Anbindung von der B170  aus Richtung  Kitzbühel k om- mend, zum Eichenhallen-Areal  geschaff  en werden. „Wir haben  unsere  Aufgaben gemacht. Die  Gemeinde muss  nur noch  die  letzten Details liefern und die  Anbindung kann realisiert wer- den“,  erzählt Erwin Obermaier  vom Baubezirksamt Kufstein.  Realisiert werden soll  auch die angedachte Unterführung hin zum Bahnhof. „Vom  Bund wurden 50  Prozent zugesichert,  zudem trägt der B auwerber ei- nen Teil  der Kosten“, sagt Berger. Der Gemeinderat fasste ei- nen einstimmigen Beschluss für die A ufl  agen.  Elisabeth M. Pöll Außerdem Harisch nun im Aufsichtsrat Änderungen gibt es im Aufsichtsrat von Kitzbühel Tourismus. Nachdem Her- bert  Günther sein Mandat zurücklegte,  zog Christian Harisch in das Gremium ein. Kitzbühel |  Kürzlich legte H er- bert  Günther s ein Mandat  für den Aufsichtsrat von Kitzbühel Tourismus zurück. D er nächst- gereihte Anwärter des b etreff  en- den Wahlvorschlages, Markus Noichl, verzichtete ebenfalls auf sein Mandat. Ihm folgte in der Reihung Christian Harisch,  der die Annahme der Funktion  bestätigte. H arisch lobte seinen Vorgänger:  „Herbert  Günther  hat  großartige  Arbeit  geleistet,  es gibt  aktuell eine sensationelle  Entwicklung im Tennis, und das ist natürlich zeitlich s ehr anspruchsvoll.  Nachdem  Mar- kus Noichl  das Amt nicht ange- nommen hat, fi  el die Aufgabe mir zu. Obwohl ich eigentlich nicht mehr bei Kitzbühel T ou- rismus tätig s ein wollte, habe  ich mich aufgrund der beson- deren Umstände entschieden, durch Annahme des Manda- tes im Rahmen meiner Mög- lichkeiten unterstützend t ätig zu werden.“ „Wir möchten uns b ei Her- bert  Günther f ür s eine enga- gierte Mitarbeit im Aufsichts- rat von Kitzbühel T ourismus herzlich bedanken und freuen uns auf eine konstruktive  Zu- sammenarbeit  mit Dr. Harisch“,  kommentierte Aufsichtsrats- vorsitzender Josef Burger den Wechsel im Gremium. Redaktion Tel. 05356/6976-0 redaktion@kitzanzeiger.at www.kitzanzeiger.at
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